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5 on the way to Doha 

- Am 21. Oktober beginnt in Doha die WM der Leichtathletik - 

 
Berlin, 20. Oktober 2015, bsb/ro 

Diesen Mittwoch, am 21. Oktober, beginnen in Doha/Katar die 7. Weltmeisterschaften in 

der Leichtathletik der Sportler mit Handicap, die bis zum 31. Oktober 2015 andauern 

werden. 

 

Aus Berliner Sicht sind 5 Aktive interessant und machen Hoffnung auf Medaillen: 

 

Thomas Ulbricht und Guide Tobias Schneider (PSC Berlin) versuchen über 200 und 400m 

in die Medaillenränge zu kommen. Sie haben hier aber im letzten Jahr extrem viel Konkur-

renz aufgrund von Umklassifizierungen in ihrer Klasse T12 bekommen. 

 

Marianne Buggenhagen (PSC Berlin) wird in 2 Disziplinen an den Start gehen. Und ihre 

Aussichten auf 2 Medaillen in Diskus und Kugel sind hervorragend, wenn man ihre Ergeb-

nisse im Training und das Weltranglisten-Ranking in ihrer Klasse F55 betrachtet. 

 

Begleitet wird sie von Marie Hawkeswood (PSC Berlin), die letztes Jahr bei der Europa-

meisterschaft noch für Großbritannien am Start war. Vor kurzem hat sie aber die Startbe-

rechtigung für Deutschland erworben. Mit Spannung darf man ihre drei Starts (Kugel, 

Diskus, Speer) in der Klasse F55 – im Speer kombiniert mit Klasse F56 – beobachten. 

Auch sie kann durchaus 1 oder 2 Medaillen mitbringen. 

 

Die dritte Werferin, die aus Berliner Sicht interessant sein dürfte, ist die Olympiasiegerin 

von Athen im Diskus, Dr. Ilke Wyludda von den Leichtathletik-Freunden aus Halle. Sie 

trainiert aber wie alle anderen oben genannten Aktiven beim Berliner Trainer Dr. Ralf 

Otto. Ihre Chance auf eine Medaille im Kugelstoßen ist in der umkämpften und sehr leis-

tungsdichten Klasse F57 hoch, geht sie doch als Weltranglisten-Führende in den Wett-

kampf. 

 

Keine so guten Vorzeichen bestehen insgesamt für das kleine deutsche Team mit seinen 

30 Aktiven, nach Absagen von 4 Sportlern und Sportlerinnen (Heinrich Popow, Mathias 

Mester, Birgit Kober und Marie Brämer-Skowronek) bereits im Vorfeld. Auch mehrere 

Trainer-Ausfälle werden beklagt, und es ist zu hoffen, dass die Betreuung vor Ort abgesi-

chert werden kann. Dagegen füllen die USA, Russland und China ihr Meldekontingent mit 

80 Aktiven vollständig aus. 

Betrachtet man die aktuelle Rankingliste und/oder auch die Ergebnisse der letzten WM 

2013 in Lyon, sollten in Doha 30 Medaillen für Team Germany herauskommen. Dies be-

deutete Platz 7 in der Weltrangliste. Momentan stehen 10 deutsche Aktive auf Platz 1 der 

Weltrangliste und müssen diesen Platz bei der WM bestätigen. Dahinter sind immerhin  

11 Athleten auf Silberkurs und 9 auf dem Bronzerang. Man darf gespannt sein, aber auch 

auf die eine oder andere Überraschung hoffen. 
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Insgesamt stehen in Doha 214 Entscheidungen auf dem Programm, von denen wiederum 

177 auch 2016 in Rio zur Austragung kommen werden. 

 

So geht es bei der WM diesmal nicht nur um Medaillen, sondern auch um die ersten 

Startplätze für die Paralympischen Spiele in Rio 2016. Gewinner der Gold- bzw. Silberme-

daille sichern ihrer Nation jeweils einen Startplatz in Rio, wobei pro Athlet nur ein "Slot" 

vergeben wird.  

 

Der Deutsche Behindertensportverband (DBS) berichtet auf seiner Online-Präsenz 

www.deutsche-paralympische-mannschaft.de und auf dem DOSB-Sportsender 

www.sportdeutschland.tv in Echtzeit von der Leichtathletik-WM.  
(Quelle: Dr. Ralf Otto und DBS) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Marianne Buggenhagen,      Marie Hawkeswood 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            und Dr. Ilke Wyludda starten bei der Leichtathletik WM in Doha/Katar. 
(Fotos: Copyright BSBerlin/Reinhard Tank) 


